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PLATTFORM GESUNDES LEOBENPLATTFORM GESUNDES LEOBENPLATTFORM GESUNDES LEOBENPLATTFORM GESUNDES LEOBEN

� Die Plattform Gesundes LeobenPlattform Gesundes LeobenPlattform Gesundes LeobenPlattform Gesundes Leoben hat sich aus dem 
Leitbild der Stadt Leoben entwickelt.

� StammgruppeStammgruppeStammgruppeStammgruppe
Waltraut Hladny
GR Arno Maier
Gudrun Prosenak
Dr. Dieter Rauschenberger
Dir. Margit Valland



PLATTFORM GESUNDES LEOBENPLATTFORM GESUNDES LEOBENPLATTFORM GESUNDES LEOBENPLATTFORM GESUNDES LEOBEN

� ZieleZieleZieleZiele
Aufklärung, Vorbeugung und 
Bewusstseinsbildung für einen 
verantwortungsvollen Umgang mit der eigenen 
Gesundheit.

� SchwerpunktthemenSchwerpunktthemenSchwerpunktthemenSchwerpunktthemen
2005: Darmkrebsvorsorge
2006: Übergewicht
2007/2008: Sucht und Drogen
2009: Weiterführung Sucht und Drogen

� UmsetzungUmsetzungUmsetzungUmsetzung
Aktionen, Vorträge und Projekte mit Fachleuten



THEMA Sucht und Drogen THEMA Sucht und Drogen THEMA Sucht und Drogen THEMA Sucht und Drogen –––– WARUM?WARUM?WARUM?WARUM?

� Sucht ist ein gesellschaftliches Problem.

� Problematischer Konsum bei Erwachsenen und 
Jugendlichen.

� Die Jugend im Spannungsfeld zwischen 
unsicherer Persönlichkeit und gesellschaftlicher  
Erwartungshaltung

� Alkohol und Drogen zur Angst- u. 
Stressbewältigung

� Schwindende bis fehlende Risikokompetenz der 
Jugendlichen

� Biologische und sozioökonomische Akzeleration



� Temporärer Beitrag zur

Bewusstseinsbildung und 

Sensibilisierung für Themen von

Allgemeininteresse

ZIELSETZUNG  ALLGEMEINZIELSETZUNG  ALLGEMEINZIELSETZUNG  ALLGEMEINZIELSETZUNG  ALLGEMEIN



ZIELE ZIELE ZIELE ZIELE DES  DES  DES  DES  PROJEKTSPROJEKTSPROJEKTSPROJEKTS

� Kommunikation und Vernetzung zum Thema 

forcieren

� Informationen möglichst vielen Menschen 

zugänglich machen

� Sensibilisierung und Bewusstseinsbildung 

� Genusskultur in Leoben fördern

� Rahmenbedingungen für die Umsetzung der 

Ziele schaffen

� Alternativen aufzeigen und anbieten



ZIELGRUPPENZIELGRUPPENZIELGRUPPENZIELGRUPPEN

� Bevölkerung allgemein

� MultiplikatorInnen

� Jugendliche und junge Erwachsene

� Eltern

� EntscheidungsträgerInnen

� Wirtschaft

� Fachpersonal, Sozial- und Bildungseinrichtungen



� 15-99-jährige konsumierten rund 12,6 Liter 
reinen Alkohol

� Ca. 500 Krügel Bier oder ¼  Wein

� 36% geringen AK,

� 18% mittleren AK, 11% problematischen AK

� 5% (ca.340.000) alkoholkrank

� 31% abstinent oder fast abstinent

Quelle: BMGFJ, Wien, 2005

ALKOHOLKONSUM  IN  ÖSTERREICH 2005ALKOHOLKONSUM  IN  ÖSTERREICH 2005ALKOHOLKONSUM  IN  ÖSTERREICH 2005ALKOHOLKONSUM  IN  ÖSTERREICH 2005



� 2578 Alkoholunfälle im Straßenverkehr

� 3564 Personen verletzt, 56 getötet

� 100 Todesfälle durch akute

� Alkoholvergiftung

� 8000 Tote durch Folgen der Alkoholkrankheit

� 191 Tote (2005) durch illegale Suchtgifte

GESUNDHEIT  UND  TODESFÄLLE  2006GESUNDHEIT  UND  TODESFÄLLE  2006GESUNDHEIT  UND  TODESFÄLLE  2006GESUNDHEIT  UND  TODESFÄLLE  2006

Quelle: BMGFJ, Wien, 2009



D.Rauschenberger, 2009

EINE  AKTION  WIRD  SICHTBAREINE  AKTION  WIRD  SICHTBAREINE  AKTION  WIRD  SICHTBAREINE  AKTION  WIRD  SICHTBAR



DAS  RAD  NEU  ERFINDEN  ?DAS  RAD  NEU  ERFINDEN  ?DAS  RAD  NEU  ERFINDEN  ?DAS  RAD  NEU  ERFINDEN  ?



� Steuerungs-u. Vernetzungsgruppe  (Stammgruppe)
� Stadt Leoben/Plattform „Gesundes Leoben“
� (verantwortlich für Inhalt, Organisation
� und Finanzierung)

� Planungs u. Expertengruppe
� Plattform „Gesundes Leoben“ 
� Exekutive
� Beratungseinrichtungen (LIBIT,BIZ u.a.)
� Rotes Kreuz
� SchulvertreterInnen
� Experten   

� Moderation und Begleitung:    blue | monday
� gesundheitsmanagement

� Planungstreffen: 5 Treffen (Dauer ca. 2 Stunden)

PROJEKTUMSETZUNGPROJEKTUMSETZUNGPROJEKTUMSETZUNGPROJEKTUMSETZUNG



MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2009MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2009MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2009MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2009

� „Mobil und Sicher“„Mobil und Sicher“„Mobil und Sicher“„Mobil und Sicher“
Aktionstag mit SchulenAktionstag mit SchulenAktionstag mit SchulenAktionstag mit Schulen
18. 18. 18. 18. AprilAprilAprilApril

� Informationen zum Thema Drogen und Informationen zum Thema Drogen und Informationen zum Thema Drogen und Informationen zum Thema Drogen und 
ihre Gefahrenihre Gefahrenihre Gefahrenihre Gefahren

� Information zum Thema Gefahren im Information zum Thema Gefahren im Information zum Thema Gefahren im Information zum Thema Gefahren im 
StraßenverkehrStraßenverkehrStraßenverkehrStraßenverkehr

� ÜberschlagsimulatorÜberschlagsimulatorÜberschlagsimulatorÜberschlagsimulator

� Informationsstand der PolizeiInformationsstand der PolizeiInformationsstand der PolizeiInformationsstand der Polizei



MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2009MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2009MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2009MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2009

� Projekt mit den Wirten:Projekt mit den Wirten:Projekt mit den Wirten:Projekt mit den Wirten:
„Sucht ade“ „Sucht ade“ „Sucht ade“ „Sucht ade“ 
Sommer/Herbst 2009Sommer/Herbst 2009Sommer/Herbst 2009Sommer/Herbst 2009

Paket für Wirte:Paket für Wirte:Paket für Wirte:Paket für Wirte:

� ToilettenToilettenToilettenToiletten----Kleber für die GastronomieKleber für die GastronomieKleber für die GastronomieKleber für die Gastronomie

� JugendschutzgesetzJugendschutzgesetzJugendschutzgesetzJugendschutzgesetz

� Rezeptbroschüre „Rezeptbroschüre „Rezeptbroschüre „Rezeptbroschüre „AlkAlkAlkAlk ade‘ ade‘ ade‘ ade‘ –––– Spaß okay“ der Spaß okay“ der Spaß okay“ der Spaß okay“ der 
HBLA LeobenHBLA LeobenHBLA LeobenHBLA Leoben



MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2008MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2008MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2008MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2008

� Schülerwettbewerb „Sucht hat immer eine Schülerwettbewerb „Sucht hat immer eine Schülerwettbewerb „Sucht hat immer eine Schülerwettbewerb „Sucht hat immer eine 
Geschichte“Geschichte“Geschichte“Geschichte“
Juni 2008Juni 2008Juni 2008Juni 2008



MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2007 MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2007 MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2007 MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2007 

� GesundheitsmesseGesundheitsmesseGesundheitsmesseGesundheitsmesse
23. März 200723. März 200723. März 200723. März 2007

� AktionstagAktionstagAktionstagAktionstag
5. Oktober 20075. Oktober 20075. Oktober 20075. Oktober 2007



MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2009MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2009MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2009MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2009

� GESUNDHEITSMESSEGESUNDHEITSMESSEGESUNDHEITSMESSEGESUNDHEITSMESSE
17.17.17.17.----19. April 200919. April 200919. April 200919. April 2009

� Vortrag Dr. Vortrag Dr. Vortrag Dr. Vortrag Dr. WlasakWlasakWlasakWlasak (Richter(Richter(Richter(Richter))))

� Infostände mit Experten: Infostände mit Experten: Infostände mit Experten: Infostände mit Experten: 
Dr. Dr. Dr. Dr. SinzSinzSinzSinz ((((Psych.ErkrankungenPsych.ErkrankungenPsych.ErkrankungenPsych.Erkrankungen und Sucht)und Sucht)und Sucht)und Sucht)
BIZ Obersteiermark (Spielsucht)BIZ Obersteiermark (Spielsucht)BIZ Obersteiermark (Spielsucht)BIZ Obersteiermark (Spielsucht)

� ParcourParcourParcourParcour mit Rauschbrillenmit Rauschbrillenmit Rauschbrillenmit Rauschbrillen

� Alkoholfreie Cocktails Alkoholfreie Cocktails Alkoholfreie Cocktails Alkoholfreie Cocktails 



MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2008MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2008MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2008MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2008

� Elternsprechtage  Elternsprechtage  Elternsprechtage  Elternsprechtage  ---- BücherkorbBücherkorbBücherkorbBücherkorb
Frühjahr 2008 Frühjahr 2008 Frühjahr 2008 Frühjahr 2008 

� GesundheitsmesseGesundheitsmesseGesundheitsmesseGesundheitsmesse
April 2008April 2008April 2008April 2008

� Workshop „Was geht ab?“ Workshop „Was geht ab?“ Workshop „Was geht ab?“ Workshop „Was geht ab?“ 
Elternbildung mit VIVIDElternbildung mit VIVIDElternbildung mit VIVIDElternbildung mit VIVID
Jänner 2008Jänner 2008Jänner 2008Jänner 2008

� Vortrag Vortrag Vortrag Vortrag Prim.DrPrim.DrPrim.DrPrim.Dr. . . . KerblKerblKerblKerbl
30. Jänner 200830. Jänner 200830. Jänner 200830. Jänner 2008



� Information zum Thema Sucht an den 
Pflichtschulen

� Bücherkiste
� An Vorbildfunktion der Eltern erinnern

� Alkoholfreie Getränke/ Cocktails

ELTERNSPRECHTAGEELTERNSPRECHTAGEELTERNSPRECHTAGEELTERNSPRECHTAGE



HBLAHBLAHBLAHBLA---- LEOBENLEOBENLEOBENLEOBEN

ALK  ADE  ALK  ADE  ALK  ADE  ALK  ADE  ---- SPASS  O.K.SPASS  O.K.SPASS  O.K.SPASS  O.K.



MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2008MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2008MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2008MASSNAHMEN / VERANSTALTUNGEN 2008

� JUGEND UND ALKOHOL JUGEND UND ALKOHOL JUGEND UND ALKOHOL JUGEND UND ALKOHOL –––– Safer Safer Safer Safer UseUseUseUse
Vernetzung mit der GastronomieVernetzung mit der GastronomieVernetzung mit der GastronomieVernetzung mit der Gastronomie

� AKTIONSTAG JugendAKTIONSTAG JugendAKTIONSTAG JugendAKTIONSTAG Jugend
12. September 200812. September 200812. September 200812. September 2008



NIMM   A  SACKERL  !NIMM   A  SACKERL  !NIMM   A  SACKERL  !NIMM   A  SACKERL  !

Regeln für einen „Regeln für einen „Regeln für einen „Regeln für einen „g`scheiteng`scheiteng`scheiteng`scheiten“ Rausch“ Rausch“ Rausch“ Rausch



BEWUSSTSEINSBILDUNGBEWUSSTSEINSBILDUNGBEWUSSTSEINSBILDUNGBEWUSSTSEINSBILDUNG



LEBEN SUCHT SINN LEBEN SUCHT SINN LEBEN SUCHT SINN LEBEN SUCHT SINN –––– Präsentation SchulprojektPräsentation SchulprojektPräsentation SchulprojektPräsentation Schulprojekt

SchulprojektSchulprojektSchulprojektSchulprojekt
SuchtSuchtSuchtSucht----und Gewaltpräventionund Gewaltpräventionund Gewaltpräventionund Gewaltprävention



Ein Kooperationsprojekt von:Ein Kooperationsprojekt von:Ein Kooperationsprojekt von:Ein Kooperationsprojekt von:

Plattform „GesundesPlattform „GesundesPlattform „GesundesPlattform „Gesundes
„„„„



SCHULPROJEKT 2009/2010: ProjektideeSCHULPROJEKT 2009/2010: ProjektideeSCHULPROJEKT 2009/2010: ProjektideeSCHULPROJEKT 2009/2010: Projektidee

� Modulsystem für Schulen zum Thema Modulsystem für Schulen zum Thema Modulsystem für Schulen zum Thema Modulsystem für Schulen zum Thema 
Suchtprävention und GewaltpräventionSuchtprävention und GewaltpräventionSuchtprävention und GewaltpräventionSuchtprävention und Gewaltprävention

� Ziel: Ziel: Ziel: Ziel: vielfältige und langfristige Auseinandersetzung der Schule vielfältige und langfristige Auseinandersetzung der Schule vielfältige und langfristige Auseinandersetzung der Schule vielfältige und langfristige Auseinandersetzung der Schule 
mit den Themen Sucht und Suchtvorbeugung sowie mit den Themen Sucht und Suchtvorbeugung sowie mit den Themen Sucht und Suchtvorbeugung sowie mit den Themen Sucht und Suchtvorbeugung sowie 
GewaltpräventionGewaltpräventionGewaltpräventionGewaltprävention

� Umsetzung: Umsetzung: Umsetzung: Umsetzung: Angebot für Schulen von 10 Modulen in Form von Angebot für Schulen von 10 Modulen in Form von Angebot für Schulen von 10 Modulen in Form von Angebot für Schulen von 10 Modulen in Form von 
Workshops und ExkursionenWorkshops und ExkursionenWorkshops und ExkursionenWorkshops und Exkursionen
(mindestens 3 Module sollen durchgeführt werden, um eine (mindestens 3 Module sollen durchgeführt werden, um eine (mindestens 3 Module sollen durchgeführt werden, um eine (mindestens 3 Module sollen durchgeführt werden, um eine 
bewusste Auseinandersetzung mit den Themen zu erreichen)bewusste Auseinandersetzung mit den Themen zu erreichen)bewusste Auseinandersetzung mit den Themen zu erreichen)bewusste Auseinandersetzung mit den Themen zu erreichen)



SCHULPROJEKT: UmsetzungSCHULPROJEKT: UmsetzungSCHULPROJEKT: UmsetzungSCHULPROJEKT: Umsetzung

� 1. Modul: 1. Modul: 1. Modul: 1. Modul: VortragVortragVortragVortrag Jugendschutzgesetz vor Schülern bzw. Jugendschutzgesetz vor Schülern bzw. Jugendschutzgesetz vor Schülern bzw. Jugendschutzgesetz vor Schülern bzw. 

Beantwortung allgemeiner Fragen durch Kripo (KRB)Beantwortung allgemeiner Fragen durch Kripo (KRB)Beantwortung allgemeiner Fragen durch Kripo (KRB)Beantwortung allgemeiner Fragen durch Kripo (KRB)

(1 (1 (1 (1 ----2 UE ab 6. Schulstufe)2 UE ab 6. Schulstufe)2 UE ab 6. Schulstufe)2 UE ab 6. Schulstufe)

� 2. Modul: 2. Modul: 2. Modul: 2. Modul: Vortrag SMG durch KRB vor Schülern (1Vortrag SMG durch KRB vor Schülern (1Vortrag SMG durch KRB vor Schülern (1Vortrag SMG durch KRB vor Schülern (1---- 2 UE ab 8. 2 UE ab 8. 2 UE ab 8. 2 UE ab 8. 

Schulstufe)Schulstufe)Schulstufe)Schulstufe)

� 3. Modul: 3. Modul: 3. Modul: 3. Modul: Vortrag Vortrag Vortrag Vortrag Dr. Dr. Dr. Dr. RauschenbergerRauschenbergerRauschenbergerRauschenberger zum Thema „Alkohol“ (2 UE ab zum Thema „Alkohol“ (2 UE ab zum Thema „Alkohol“ (2 UE ab zum Thema „Alkohol“ (2 UE ab 

7. Schulstufe) 7. Schulstufe) 7. Schulstufe) 7. Schulstufe) 

� 4. Modul: 4. Modul: 4. Modul: 4. Modul: „Safer„Safer„Safer„Safer----UseUseUseUse „  Über „  Über „  Über „  Über den richtigen Umgang den richtigen Umgang den richtigen Umgang den richtigen Umgang mit mit mit mit Alkohol Alkohol Alkohol Alkohol (3 UE (3 UE (3 UE (3 UE 

ab 7. Schulstufe) ab 7. Schulstufe) ab 7. Schulstufe) ab 7. Schulstufe) –––– ArbeitsunterlagenArbeitsunterlagenArbeitsunterlagenArbeitsunterlagen

� 5. Modul: 5. Modul: 5. Modul: 5. Modul: Exkursion zur Polizei Leoben für Exkursion zur Polizei Leoben für Exkursion zur Polizei Leoben für Exkursion zur Polizei Leoben für SchülerInnenSchülerInnenSchülerInnenSchülerInnen (ca. 2 (ca. 2 (ca. 2 (ca. 2 ----3 UE 3 UE 3 UE 3 UE 

ab 5. Schulstufe)ab 5. Schulstufe)ab 5. Schulstufe)ab 5. Schulstufe)



SCHULPROJEKT: UmsetzungSCHULPROJEKT: UmsetzungSCHULPROJEKT: UmsetzungSCHULPROJEKT: Umsetzung

� 6. Modul: 6. Modul: 6. Modul: 6. Modul: Besuch der Justizanstalt Leoben mit Besuch der Justizanstalt Leoben mit Besuch der Justizanstalt Leoben mit Besuch der Justizanstalt Leoben mit SchülerInnenSchülerInnenSchülerInnenSchülerInnen (ca. 2(ca. 2(ca. 2(ca. 2---- 6 6 6 6 

UE ab 8. Schulstufe) UE ab 8. Schulstufe) UE ab 8. Schulstufe) UE ab 8. Schulstufe) 

� 7. Modul: 7. Modul: 7. Modul: 7. Modul: Elternabend Elternabend Elternabend Elternabend –––– Thema Suchtprävention (in Zusammenarbeit Thema Suchtprävention (in Zusammenarbeit Thema Suchtprävention (in Zusammenarbeit Thema Suchtprävention (in Zusammenarbeit 

mit VIVID)mit VIVID)mit VIVID)mit VIVID)

� 8. Modul: 8. Modul: 8. Modul: 8. Modul: Lehrerfortbildung (in Zusammenarbeit mit VIVID)Lehrerfortbildung (in Zusammenarbeit mit VIVID)Lehrerfortbildung (in Zusammenarbeit mit VIVID)Lehrerfortbildung (in Zusammenarbeit mit VIVID)

� 9. Modul: 9. Modul: 9. Modul: 9. Modul: Gewaltprävention "Out Gewaltprävention "Out Gewaltprävention "Out Gewaltprävention "Out thethethethe Outsider" (ca. 4 UE ab 6. Outsider" (ca. 4 UE ab 6. Outsider" (ca. 4 UE ab 6. Outsider" (ca. 4 UE ab 6. 

Schulstufe) oder „Welle gegen Gewalt“Schulstufe) oder „Welle gegen Gewalt“Schulstufe) oder „Welle gegen Gewalt“Schulstufe) oder „Welle gegen Gewalt“

� 10. Modul: 10. Modul: 10. Modul: 10. Modul: Workshop Gewaltprävention der ARGE Jugend gegen Workshop Gewaltprävention der ARGE Jugend gegen Workshop Gewaltprävention der ARGE Jugend gegen Workshop Gewaltprävention der ARGE Jugend gegen 

Gewalt und RassismusGewalt und RassismusGewalt und RassismusGewalt und Rassismus



Projektleitung: Nicole PeiklerProjektleitung: Nicole PeiklerProjektleitung: Nicole PeiklerProjektleitung: Nicole Peikler

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Bezirksinspektorin Nicole PEIKLERBezirksinspektorin Nicole PEIKLERBezirksinspektorin Nicole PEIKLERBezirksinspektorin Nicole PEIKLER
KriminalpräventionKriminalpräventionKriminalpräventionKriminalprävention
Stadtpolizeikommando Leoben Stadtpolizeikommando Leoben Stadtpolizeikommando Leoben Stadtpolizeikommando Leoben 
Operativer Kriminaldienst FB 03Operativer Kriminaldienst FB 03Operativer Kriminaldienst FB 03Operativer Kriminaldienst FB 03----04040404
JosefJosefJosefJosef----HeisslHeisslHeisslHeissl----Str. 14Str. 14Str. 14Str. 14
8700 Leoben8700 Leoben8700 Leoben8700 Leoben

TEL: +43TEL: +43TEL: +43TEL: +43----(0)59133(0)59133(0)59133(0)59133----6390639063906390----324324324324
FAX: +43FAX: +43FAX: +43FAX: +43----(0)59133(0)59133(0)59133(0)59133----6390639063906390----319319319319
nicole.peikler@polizei.gv.atnicole.peikler@polizei.gv.atnicole.peikler@polizei.gv.atnicole.peikler@polizei.gv.at
(Anfragen und Terminvereinbarungen per Mail)(Anfragen und Terminvereinbarungen per Mail)(Anfragen und Terminvereinbarungen per Mail)(Anfragen und Terminvereinbarungen per Mail)



� Ansprechpartner für aktuelle Themen
� Motor u. Katalysator
� Kompetenzerwerb durch Information

vermitteln
� Nachhaltigkeit erreichen
� Selbstläufer durch Einbindung

bestehender Strukturen kreieren
� Netzwerke erhalten und Interessierten 

den Zugang dazu ermöglichen
� Neue Themenkreise erschließen

ZUKUNFTSPERSPEKTIVENZUKUNFTSPERSPEKTIVENZUKUNFTSPERSPEKTIVENZUKUNFTSPERSPEKTIVEN



ZUKUNFTSPERSPEKTIVENZUKUNFTSPERSPEKTIVENZUKUNFTSPERSPEKTIVENZUKUNFTSPERSPEKTIVEN



KRITISCHE  STIMMENKRITISCHE  STIMMENKRITISCHE  STIMMENKRITISCHE  STIMMEN



D.Rauschenberger, 2009




